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KURZ UND KNAPP 
 
Noch ein 
ORTSWECHSEL …  
Der nächste Umzug steht 
kurz bevor: Samuel und 
Sabine werden Ende Juli 
Cholet verlassen und 
nach Mulhouse im 
südlichen Elsass 
umziehen. 
   
KAMERUN 
Samuel war von Mitte 
Januar bis Ende Mai in 
Kamerun, um das Projekt 
„Gesundheitszentrum“ 
weiter zu beaufsichtigen 
und voranzubringen, 
gleichzeitig war es auch 
die Gelegenheit, andere 
Projekte mit Samuels 
Familie durchzuführen. In 
allem eine gut genutzte 
Zeit.  
 
ABSCHIED NEHMEN 
Einen Abschied anderer 
Art mussten wir schon 
im Juni nehmen, denn 
Sabines Vater verstarb 
unerwartet im hohen 
Alter von 90 Jahren. Eine 
Trauerfeier im Rahmen 
der Familie wird Anfang 
August stattfinden.  
 
 
90. GEBURTSTAG  
Kurz danach feierte 
Sabines Mutter im Juli 
ihren 90. Geburtstag – 
leider war es uns nicht 
möglich, persönlich dabei 
zu sein, aber per Video 
konnten wir trotzdem 
gratulieren.   

 
Liebe Freunde und Missionspartner!  
 

Mit diesem Psalm wollen wir euch heute ermutigen, auf Gott und seine 
unfehlbare Treue zu vertrauen, besonders wenn man gerade nicht weiß, 
wie es weitergeht, menschlich nicht viele Optionen in Sicht sind oder wenn 
das, was ihr gerade erlebt, einfach keinen Sinn macht. Unser Herr ist treu 
und hat den Überblick! Seine Liebe, seine Treue und Gnade hat kein Ende! 
Das ist unser Zeugnis über das vergangene Jahr, in dem wir immer wieder 
erlebt haben, wie wir einfach nur den nächsten Schritt erkennen und gehen 
mussten, und Gott treu war und uns seine Treue bewiesen hat. Dafür sind 
wir unendlich dankbar!  
 

Letzte Male … 
Unser Sabbatjahr geht zu Ende, der Neuanfang in Mulhouse ist in Sicht. 
Samuel, der seit Ende Mai wieder aus Kamerun zurück ist, hat zum letzten 
Mal einige Kollegen in Cholet aufgesucht, ein letztes Abschieds-Grillen ist 
geplant mit allen, die uns noch einmal treffen wollen. Die Kartons stapeln 
sich, wir sortieren aus, geben weg und bereiten uns auf den Umzug vor, 
der gegen Ende Juli stattfinden wird.  
Sabines Knie-OP im Juni ist gut verlaufen und die Heilung und Wiederauf-
nahme der Aktivitäten schreitet langsam aber sicher voran. Wir sind sehr 
dankbar! Die letzten Arzt- und Physiotermine sind in Sicht, und dann geht 
es weiter…  
Letzte Male können allerdings auch traurig sein, so fällt Sabine z.B. der 
Abschied von einigen kostbaren Kollegen in der Schule schwer. Und, wie 
hierneben erwähnt, musste Sabine sich auch darüber klar werden, dass sie 
nun auch zum letzten Mal mit ihrem Vater geredet hatte, und dass es jetzt 
darum geht, ihn der Gnade Gottes anzubefehlen.  
  

… aber es geht weiter. 
Wir freuen uns auf den Neuanfang in Mulhouse, wo in eine nette Wohnung 
ziehen können, die ein Ehepaar aus der Gemeinde uns vermietet. Auch das 
ist ein riesiger Segen, für den wir sehr dankbar sind. Wir mussten nicht 
einmal suchen! Gott ist so treu! Wir sind jetzt gespannt darauf, die 
Gemeinde „richtig“ kennen zu lernen. Sabine hat auch eine neue 
Lehrerstelle in einem Lycée bekommen und ist auch gespannt auf neuen 
Kollegen und Schüler – das passiert dann aber erst Ende August/Anfang 
September.  

Wir würden es sehr schätzen, wenn ihr uns dabei im Gebet begleitet, hier 
einige Anliegen:  
 für einen reibungslosen Umzug und gutes Ankommen in Mulhouse. 
 das Haus in Cholet müssen wir verkaufen – da brauchen wir einen 

Käufer!  
 für ein gutes Einarbeiten in den Gemeindedienst für Samuel ab 

August.  
 für Sabines Familie und die Trauerfeier im Familienkreis am 1. August, 

dass wir die Liebe Jesu bezeugen können.  

Wir hoffen, euch in der Zukunft einmal in Mulhouse begrüßen zu können und wünschen euch zunächst 
einen erholsamen – nicht zu heißen Sommer! Bis bald!  

                        Sabine, Samuel und Familie 
 

 

Wenn ihr es auf dem Herzen habe, unser Gesundheitszentrum in Kamerun oder uns 
als Familie zu unterstützen, dann könnt ihr auf der Webseite von GLOBE MISSION 
die nötigen Informationen finden. Bitte gebt dann die jeweilige Projektnummer an. 
Diese Spenden sind in Deutschland steuerlich absetzbar. Herzlichen Dank dafür!   

Projekt Nr.420 Kamerun Gesundheitszentrum  //  Projekt Nr. 62 Familie Njock 
https://www.globemission.org/missionare/europa/samuel-und-sabine-njock/ 

Lobet den HERRN,  
alle Nationen;  

preiset ihn, alle Völker! 
Denn seine Gnade ist 
mächtig über uns, und  

die Treue des HERRN hat 
ewig Bestand. Halleluja!  

(Psalm 117) 

Mysteriöse Steinreihen bei Carnac, Bretagne 


